
Mt, 365.

indigt sich
irafbarl

K ^nst
dustrie “ folgende

int jetzt
mer Bade-
dlich sehr
r . 2 dieser
. ein . sehr
liges über
licht des
ichen ” von
fiesbaden.

den

Kt. 216»

uchbareu Überreste

nmlunq »,d Aas
Zutereffe dejondert

ladt wird » och be>
71*

>er Magistrat.

mungen
|inn der Abhol

die
ung

lraße »bau «» t.

ttts, bctr.
:rt , das Reinige»
, sowie das Aus'
mag abgcstorbeaer
hreil.

Grund der Re
57 zur AassShrail«

wird darauf hi»'
noch in der Lag^

z für Neuanlage»
könne«. Für di<

zen von Setzliagc»
en befürchtet.

76?
berbürgermeister.

en
icrmiete ».

den Vormittag!

79S
er Magistrat.

bis  einschl. 15. T>(#»
ihr ununtcrbrochk»

$
ies Akziseawt.

Winteruumate ,
aittags . 5»1'ladt. Mtjifeawt

chten.
aus einer Bekan^
eht. sah sich uns^
'tehende Lösung " ,
den einerseits »»,
sene MilchausE
in  von 3 Graph
1 vor Weihnacht
3. und 4. Leb-»',

erhalten sollen
-der im 7. bis P
ern wöchentlich h
ippen, die mit
uskommen kön»^
Knappheit gegeb«»
der letzteren Grmh

Lebensjahre,
te entzogen worb
it der Herabsetz»j
settkarten entfalt'»
r von 90 ©w*

er , » ieSba »«*

|Maiheus Müller .]
Sltville.

Wiesbadener Bade
. alter deutscher.

1 IffütUlV Cognac

Kur- und
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt ) :

Für das Jahr . ) ( Mk. 9.
„ I "nt

'Eringerlahn 3 .-
1.80

„ „ Vierteljahr
„ einen Monat .

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Hummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
Femspr . Nr . 3690.

.Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beitage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
■•das Bade -Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzetle 22 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben dei
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogrnmm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
TagesprogrammMk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. *
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Gesehäftsleitung, sowie
bei den verschiedenen Annonceh-
Expeditionen.—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

*• wäbr übernommen. *

Nr 356. Donnerstag , 21. Dezember 1916. 50 . Jahrgang.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:

Obstltn . Ackermann mit Gattin , Obltn . Ali (Konstanti¬
nopel), Frau Obstltn . Amlinger (Koblenz), Obltn Baatz
(Kreuznach), Frau Maj. Bieneck (Charlottenburg ), Offiz.
Dreisbach, Oberst von Falkenhayn (Darmstadt ), Ltn.
Förster '(Hamburg ), Maj. Frelzer , Hptm . Gälar mit
Gattin (Köln), Maj. Gefloelen mit Gattin (Marburg ),
Obltn . Grasshoff (Köln), Obergeneralarzt Grosswein mit
Gattin (Wilmersdorf), Hptm. von Harder (Mecklenburg),
Hptm. Hilpert (Ingolstadt ), Ltn. Joest (Darmstadt ), Maj.
Kayser (Ehrenbreitstein ), Rittm. von Keller (Berlin), Ltn.
Krupp (Gut Neuhöfchen), Hptm. Kurz , Ltn. Lever
(Nürnberg ), Hptm. von Löhneysen, Hptm. Huckmann
(Kreuznach), Ltn. z. S. Mitter, Korvettenkapitän Mönch,
Frau Hptm Nickel (Strassburg ), Obstltn . Geitz, Ltn.
Dr. Rehfeld mit Gattin (Mülhausen), Ltn. Simmei-, Stabs¬
arzt Dr . Stein, Ltn. Stoeckicht, Rjttm. Strahler , Frau
Obstltn . Vollrath (Sondershausen ), Ltn. Weickert, Maj.
von Weller mit Familie (Sofia), Hptm. Weyermann mit
Gattin (Dülken), Hptm. Woelke (Düren).

Aus dem Kurhaus.
Keine Konzerte am 21. bis 23. Dezember.

Da am 21., 22. und 23. Dezember die Wandelhalle
und die Säle des Kurhauses dem Roten Kreuz für die
Kriegskinderbescherung  zur Verfügung ge¬
stellt sind , bleiben dieselben an diesen Tagen für den
allgemeinen Verkehr geschlossen und die Nachmittags-
und Abendkonzerte müssen Ausfallen. Für die Be¬
sucher der Lese-, Spiel- und Konversationszimmer ist
der Eingang rechts vom Hauptportal.

Das Neueste aus Wiesbaden.
„Das Theater und die bildende Kunst“.

In der hiesigen „Literarischen Gesellschaft“ sprach
am Dienstag abend Dr. Gebhardt,  der bekannte
Kunstkritiker der „Frankfurter Zeitung “, über das

Thema „Das Theater und die bildende Kunst“. Das
Theater, so bemerkte der Redner, hat gerade in unseren
Tagen seinen Kulturwert bewiesen, was seine Haupt¬
ursache in dem gemeinsamen Erleben findet, das es
vermittelt. Der Krieg hat das Solidaritätsgefühl zu
einem nie geahnten Höhepunkt entwickelt, daher
Steigerung des Interesses für das Theater.

Auf zweifache Art wird das Dichtwerk auf Ider
Bühne gestaltet : einmal durch die Schöpfung des Schau¬
spielers, weiterhin , was hier interessiert , durch die Ge¬
staltung des Bühnenbildes, wozu die bildende Kunst
berufen ist. Hier lautet nun das Problem : Illusions¬
bühne oder Stilbühne ? Gebhardt lehnt die Illusions¬
bühne als solche ab, erkennt aber die Notwendigkeit
ihres Einflusses auf die Stilbühne an. Inwieweit die
bildende Kunst Illusionen auf der Bühne geben kann,
prüfte der Redner darauf unter Betrachtung des griechi¬
schen Theaters, des mittelalterlichen Mysterienspiels,
der englischen und endlich der modernen Bühne : Bei
den Griechen geringer , in den Mysterienspielen
stärkerer Einfluss der bildenden Kunst ; Shakespeare (als
typischer Vertreter des englischen Theaters ) benötigt
die bildende Kunst nur in Kostümen etc., die Moderne
dagegen — besonders Max Reinhardt — kennt eine
absolute Herrschaft des Malers.

Gebhardt hält auch diese Entwicklungsstufe schon
für überwunden und erhofft eine Neuorientierung zur
Stilbühne hin ; aber diese soll, wie er sich ausdrückte,
illusioniert werden.

Der Redner wusste seinen feindurchdachten und
überaus klar aufgebauten Vortrag in fesselnder Weise
darzulegen und fand reichen Beifall der leider nicht all¬
zu zahlreichen Zuhörer . H. G.

Residenztheater.
Im Residenztheater fand am Dienstag ein Peter

Cornelius - Abend,  zu dem sich nur eine kleine
Schar von Zuhörern eingefunden hatte , statt . Und das war
im Interesse des Komponisten wie der Solisten nur zu
bedauern . Cornelius ist in seinem musikalischen
Schaffen stets Hand in Hand mit der Poesie gegangen

und hat als „poetischer Lyriker“ Erzeugnisse von edelster
Reife und höchster Vollendung geschaffen. Aus den
von Frau Kaempfert  mit prachtvoller Stimme und
tiefschürfendem Ausdruck gesungenen „Brautliedem“
strömt eine seltene Innigkeit, tiefster Wohllaut . Mit
schöner , weich und warm quellender Altstimme sang
Erl. Frieda Cornelius  vom Frankfurter Opern¬
haus eine Reihe der bekannten „Weihnachtslieder “, in
denen schlichte Gläubigkeit Ausdruck findet. So schön
wie Cornelius hat wohl noch nie ein Dichter die Herr¬
lichkeiten des Weihnachtsfestes besungen . Frau
Kaempfert bot später noch eine Auswahl wenig be¬
kannter Lieder, von denen besonders „Komm’ wir
wandeln zusammen im Mondenschein“ ein feinsinniges,
duftiges Stückchen ist. Von den durch die beiden
Künstlerinnen gesungenen Duetten des Meisters schlug
besonders das neckische „Verratene Liebe“ ein Die
Begleitung am Klavier besorgte Herr Kapellmeister
Avril (Frankfurt ) mit kunstgeübten Händen . Erl.
Käthe Hansa  vervollständigte das Programm durch
den stimmungsvollen , reich schattierten Vortrag von
einigen Gedichten von Cornelius . Die Zuhörer nahmen
alle Darbietungen dankbarst auf. N.

— Der Weihnachtsspielplan im Hoftheater. Am
ersten Weihnachtsfeiertag findet im Abonnement C eine
Aufführung von Schillings Oper „Mona Lisa“  in der
bekannten Besetzung statt (Anfang 7 Uhr ), während für
den zweiten Weihnachtsfeiertag eine Wiederholung von
Webers Feenoper „Oberon“  in der hiesigen Festspiel¬
einrichtung bei aufgehobenem Abonnement festgesetzt:
wurde . (Anfang 6y2 Uhr .) Am Mittwoch, den 27. d. M.
geht das erfolgreiche Singspiel „Das Dreimäderl-
haus“  mit der Musik nach Franz Schubert in Szene.
(Aufgehobenes Abonnement, Anfang 7 Uhr .)

— Die Erstaufführung der „Csardasfürstin“ im H o f-
t h e a t e r , die in Berlin und Wien ununterbrochen den
Spielplan beherrscht , ist für Freitag , den 29. d. Mts. im
Abonnement B in Aussicht genommen. (Anfang 6y2
Uhr .)

— Stadttheater Mainz . Beim zweiten Gastspiel 81 e -
z a k s , „Tannhäuser “ heute Donnerstag wird die Elisabeth

Antiquitäten
Eine der größten Sammlungen Deutschlands

F„.„ L.METZLER
Bad Kreuznach . Wilhelm .5tr.58

Gotischer Schrank
mit antikem Eisenbeschlag , für
Herrenzimmer passend zu verkaufen
Rheihstr 70 p r : Anzusehen 2—5.

Rosenstrasse 4.
Zimmer mit Pension — Bäder

Unter dem gleichen Vorstände

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53 . 702

Zimmer mit and ohne Pension — Bäder
Gute Verpf agung zu massigen Preisen

WA" Wir bitten unsere verehr!
Leser , bei Bestellungen oder sonstiges
Anknüpfungen, welche anf Brand
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets an! das „Badeblatt“ zs
beraten.

Preiswerter Verkauf
sämtlicher Modelle.

Jackenkleider , Mäntel , Blusen , Morgenröcke
sind zum Verkauf gestellt.

J. BAfflARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Verwendet
„Kreuz-Pfennig“

Marken
ituf Briefen̂ Karton usw.

m
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I Jm WeißnacQts - Verkauf
ßezugssefleinfreie Waren I Hertz
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Damen - Konfektion
Seidenwaren

in affen Tlöteifungen. Langgasse 20 Tfloöerne Kfeiöerstoffe.

:Vampfmasüj-
unö

Tfättansiaft

Tlassooia Tteuzeitridj und musterhaft eingerichteter GrossöetrieO.

Tüiesöaben ßuisenstrasse  24 (Fernsprecher1717,

Speziafgescfläft für feine TjerrenmäscQe, Damenwäsche.
'WasdjtuMgeCt TTembenmäSCQe scönetrii.erstMassigauf,, 7 ! CU

zu massigen Preisen. Fiste zu Diensten.

Ta ges - Frem den liste
nach den Anmeldungen vom 19. Dezember 1916.

Zum Erbprinz
Vier Jahreszeiten

Prinz Nikolas
Zum Falken

Becker , Fr ., Frankfurt
van Berlekom , Hr . Kfm ., Middelburg
Bleischwitz , Hr .,
Brion , Hr ., Gamp
Bremer , Hr . Pfarrer , Schwarzrheindorf

Sanatorium Dietenmühle
Bromra , Hr, , Schwalbach Rheinischer Hof
Brügmans , Hr . Kfm ., Köln Gasthof 'Krug
Brühl , Hr ., Hambach Rheinischer Hof
Buchmann , Frl ., Bremgarte n Hotel Central
Bühner , Ilr . Hr . med , Oberarzt , München Wilhelmsheilanstalt
Christiansen , Hr . Berlin
Cohn , Hr .Kfm ., Frankfurt
v . Crapow , Hr . Leutnant
.Deuss , Hr . Fahr ., Barmen
Dettloff , Hr . Oberlehrer , Gandersheim
Bietz , Fr ., Duisburg
Bmrich , Hr . Leutnant,
Engels , Fr . Köln,
Ettlinger , Frl ., Frankfurt

Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Royal

Hessischer Hof
Römerbad

Bellevue
Haus Pasqual

Villa Hertha
Kronprinz

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Fein , Hr . Hauptrn ., Stuttgart
Felsenstein , Hr . Kfm . Leipzig
Frank , Hr ., Cottbus
Frank , Hr ., Bad Orb
Friede , Frl . Berlin.
.Friese , Hr . Geh . Reg . Rat , Magdeburg
Froese , Fr ., Diez
Gietz , Hr .,
Göbbels , Hr . m . Fr ., Köln
Grau , Hr . Reg .-Baumeister.
Graten , Hr . Idstein
Grohe , Fr ., Gmunden
Hamm , Hr . Schwabenheim.

Hansahotel
Preussischer Hof

Pens . Viktoria Luise
Zum Posthorn

PrivathoteL Amschier
Villa Helene

Zum Erbprinz
Zum Falken

Christi . Hospiz I
Hotel Central
Hotel Central

Angenheilanstalt
Augenheilanstalt

Kassier , Hr . Dir ., Hamburg
Hees , Frl ., Dresden
Herz , Hr . Kfm ., Köln
Heymann , Fr ., Hamburg
Hc-zel . Hr ., München
Hirsch , Fr ., Düsseldorf
Hirsch , Hr . Fahr . m . Fr ., Frankfurt
Huth , Hr . Kfm ., Dörrscheid
Iehenhäuser , Fr ., Frankfurt
Jehe , Fr ., Ransbach
Johannson , Frl ., Frankfurt
Just , Fr ., Köln

Grüner Wald
Bellevue

Grüner Waid
Villa Hertha

Zum Posthorn
Hotel Central

Hansahotel
Hotel Union

Kronprinz
Zum Römer

Villa Helene
Zum neuen Adler

•Meyer, Hr . .Marineoberstabsarzt m . Fr

Kaufmann , Hr . Dir .. Lörrach Riemers Hotel Regina
Kehr , Fr ., I rankfurt Pension Primavera
Kissel , Hr . Kfm . m. Fr ., Kaiserslauter n Grüner Wald
Klaas , Hr ., Langenaubach Zur guten Quelle
Klein , Hr ., Offenbach Münchener Hof
Kling , Hr . Kfm ., Mannheim Wiesbadener Ho
Koch , Hr ., Breslau Hansa -Hotel
Korndörfer , Hr . Apotheker , Michelbach Hotel Spiegel
Kreppein , Hr . Kfm . Bruchsal Einhorn
Krieghoff , Hr . Kfm ., Worms Schwalbachers .tr . 71
Kückelmann , Hr . Leutn ., Karlsruhe Hotel Esplanade
kümmle , Hr . Kfm ., München Schwarzer Bock
Lazard , Hr ., Bonn Pension Fortuna
Lazard Hr . Leutnant m . Kam ., Frankfurt Nassauer Hof
Lehmann , Hr . Kfm ., Köln
I .eyy , Hr . Kfm .,
Linnay , Fr 1., Frankfurt
Litzmann , Fr . Major m . Sohn , Glogau

.Lömpke , Er . Domersleben
Loewe , Fr ., Berlin
Luck , Hr. - Oekonoinierat . m

Schwarzer Bock
Europäischer Hof

Prinz Nikolaus
Goldenes Ross

Schwarzer Bock
Pens . Columbia

Tochter , Burg Lohra
Continental

Ludörf , llr . Kfm ., Frankfurt . Hotel Union
Mayer , Hr . Hofapotheker , München Zum neuen Adler
Mayer, ' Hr, , Nürnberg . Zum neuen Adler
Mayer , Fr . Öberkriegsgerichtsrat m . Tochter , Berlin

Hotel Royal

Mrokowski , Hr, , Posen
Müller , Hr . Kfm . m. Fr , Mannheim
Neff , Frl,
Noeli , Fr,
Peiler , Fr , Ruppertshofen
Pfeil , Hr . Kfm , Düsseldorf
Rinkus , Hr , Bingen
Rose , Hr . Kfm , Berlin
Rotte , Hr . General , Posen
Ruhstrat , Hr,
Salzer , Hr . Kfm , Schweinflirt
Schäfer , Hr . Rittmeister,
Schäfer , Hr . Leutnant , Hesterberg
Schmidt , Hr . Reut,
Schmidt , Hr . Kfm . in . Fr.

Baden -Baden
Hotel Rose

Hessischer Hof
Zum Römer
Zum Römer

Villa Hertha
Augenheilanstalt

Gasthof Krug
Augenheilanstalt

Metropole u . Monopol
Villa Rupprecht

Hotel Weins
Metropole u . Monopol

Prinz Nikolas
Zum neuen Adler

Haus Oranienburg
Kaiserslautern

Metropole u . Monopol
Darmstadt

Hotel Imperial
Schmidt Hr , Wehrden Kirchgasse 10
Schrewe Hr . Offizier , Danzig Pens . Wenker -Paxmann

Schmidt , Hr . Oberleutnan,

Schüler , Hr . m. Fr , Bochum
SchweinÄz , Hr . Major m. Fr , Meran
Simonser , Hr , Kfm , Zaandam
Sonnenschein , Fr , Gonsenheim
Spitzner , Hr . Konzertmeister , Dresden
Steinei Fr , Mannheim
Thomas , Ilr . Oberleutnant , Forst
Thomas , Hr . Kfm , Gotha.
Vieten , Fr , M.-Gladbaeh
Waldhaus , Hr . Apotheker , Niederscheiden
Wanderoff , Frl , Saarlouis
Weiss Fr , Hamburg
v. Weller , Hr . Major m. Fr . Sofia
Wille , Hr . Prof ., Dresden
Winkler , Hr . Kfm , Horchheim
Witt , Fr , Klein -Flottbeek
Wolf , Ilr . Kfm . m. Fr , Frankfurt
Zimatz , Hr . Kfm . Duisburg-

Nassauer Hof

Vier Jahreszeiten
Villa Helene

Hotel Central
Residenzhotel

Prinz Nikolas
Hansahotel

Gasthof Krug
Grüner Wald

Münchener Hof
Hansahotel

Europäischer Hof
Hotel Central
Gasthof Krug

Villa Helene
Bayrischer Hof

Bellevue
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mit GattinParkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12.

Familien- und Knrboiel in unvergleichlicher Lage am Inrpark gegenüber dem Kurhaus.
Vas ganze Jahr gut besucht. Vorzug grssser Rahe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien. 150 Zimmer, 501

Thermalquelle in allen Etagen u. Villen. Behagliche GeseJischafisränme u. Empfangshalle.
Thermalbäder ans eigener

4.1'

Königliche Schauspiele.
Donnerstag , den 21. Dezember 1916.

292. Vorstellung.
17. Vorstellung Abonnement D.

Mignon.
Oper ln 3 Akten. Mit Benutzung
des Goethe’schen Romans „Wilhelm
Meister’s Lehrjahre “ von Michel Carre

und J Barbier
Deutsch von Ferd . Gumbert . Musik

von Ambroise Thomas.
(Wiesbadener Einrichtung ).

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Donnerstag , den 21. Dezember 1916.

Abends "/z8 Uhi:
8. Volks-Vorstellung. Kleine Preise!

Mas Konzert
Lustspiel in 3 Akten von II . Bahr.

Spielleitung : Hans Flieser.
Mach dem 1. und 2. Akte finden

grössere Pausen statt
Anfang */*8 Uhr. Ende 93k Uhr-

Zweites Gastspiel des Kammersängers
Leo Slezak von der K. K. Hofoper

in Wien.
Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg.
Tannhäuser : Leo Slezak a. G.

Kassenöffnung61/2 Uhr. Anfang 7 Uhr
Ende gegen lC3/4 Uhr.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Kömf. Zimmer.
Zentralheizung , elektr . Licht, Bad,
Telephon,Personenaufzug . Markt¬
platz 3, gegenüb. Wilhelms-Heilanst

Stadttheater Mainz
Leitung : Hans Island. FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Donnerstag, den 21. Dezember 1916.

Abends 7 Uhr.
Ausser Abonnement.

S ch fl I e r zy kl u s-
Nur für Schüler.

Undine . Romantische Zauberoper
mit Ballett in 4 Akten von Albert
Lortzing.

Könige . Schauspiel in 3 Aufzügen
von Hans Müller.

Hansel und Gretel . Märchenspiel
in 3 Bildern von Adelheid Wette.
Musik von Engelbert Humperdinck.

Zar und Zimmermann . Komische
Oper in 3 Akten von Albert Lortzing.

Der Troubadour . Oper in 4 Akten
von G. Verdi.

Der fliegende Holländer . Roman¬
tische Oper in 3 Aufzügen von
Richard Wagner.

Minna von Harnheini. Lustspiel
in 5 Aufzügen von 6 . E. Lessing.

König Drosselbart . Ein Märchen¬
spiel in 5Bildem von Ludwig Berger.
Mit musikalischen Zwischenspielen
von F. Ragnit.

Preise der Sehülerbons für 4
Vorstellungen : 1. Rang und Sperr¬
sitz Mk. 5.—, 2. Rang und Parterre
Mk. 4.- .
Der Vorverkauf hat bereits begonnen.

® @ @ @ ® 8® 8 © e©

Monopol- Lichtepiele

U. a

des

Wilhelmstr . 8.
Jugend -Vorstellnn gen

(speziell geeignet für die reifere
Jugend ) zu ermässigten Preisen am
20, 21. und 22. Dezember von 3—5,

5- 7 Uhr.
Preise der Plätze : von 40 Pfg. ah

Vollständig neues Jugend-Programm!
Neueste Kriegsbilder.

8. M. der Deutsche Kaiser
(Neueste Aufnahmen).

Erst -Aufführnng
köstlichen Trick-Lustspieles
(4 sehr lustige Akte !)

Zaubertropfen.
Hierauf die lustige Backfisch-Gesch.

Tilla ’s Vormund
(oder : „Ein Trotzköpfchen).

Lustspiel in 3 Akten. In den Haupt¬
rollen : Ilse Bois,Walter Steinbrink.
Ab 7—10 Uhr nur für Erwachsene
(gleiches Programm ). Voranzeige für
Samstag, 23 Dez. ein neuer Film
mit Henny Porten Gretcben Wendland

(Erstaufführung ).

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

. «wo,

(Ä)

Verwendet
»Kreuz-Pfennig“
3» Marken
«Mt Sriofcit, Karten unu d.

MMMül

(D
879Kinephon-Theater

Taunusstr. 1
Vornehme Llohtsplele.

19.—22. Dezember 1916.
Das beste Lustspiel der Gegenwart!

Sohuhpalast Pinkus
mit Guido Herzfeld und

Ernst Lnbitsch in d.Hauptrollen.
Albert Bassermann

m
«Der Andre “.

Ein Kriminalroman von
Dr. Paul Lindau.

Vorzügliches Beiprogramm.
Künstler -Musik!

MMOSMMI

727  Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Teleph. 613?
Vornehmstesu. grösstes LichispielhaiH-
Mittw, 20. bis ein seht. Freit , 22. Der
Die bUssende Magdalena.

Tragödie in 3 Akten.
In der Hauptrolle: TheaSandte®
Fräulein Puppe — meine Fra®*

Lustspiel in 2 Akten.
Die treuen Ehemänner . Humoreske-

Neueste Kriegsbilder.
(Messter erste  Woche .)

Mittwoch, 20. Dez. und folgend*
Tage nachmittags 21/o—4 Uhr

Jugend -Vorstellungen
m.neuem Programm z.kleinen Preise 8,

von Frau Erna Hallerslehen -Schröder vom Stadttheater in
Bremen gesungen . Für -die Weihnaehtsfeiertage sind folgende
Aufführungen vorgesehen . Am Samstag , den 24. Dez , nach¬
mittags 3 Uhr , das Weihnachtsmärchen „König Drosselbart“
von Ludwig Berger . Montag , den 25, nachmittags 3 Ulu-,
ebenfalls „König Drosselbart “ und am Abend im Ab . Nr . 44
die Erstaufführung der Oper „Die Schneider von Schönau “ .
Am zweiten Feiertag nachmittags „König Drosselbart “ und
am Abend ausser Abonnement „Das Dreimäderlhaus “.

— Der Rhein- und Taunus -Klub macht seine Mit¬
glieder darauf aufmerksam, dass der Beginn der Wochen¬
versammlungen infolge des früheren Wirtschaftsschlusses
für die Folge auf 8y%  Uhr festgesetzt worden ist.

— Erleichterung des Postschalterverkehrs . Die
schnelle Abwickelung des Postschaiterverkehrs würde
jetzt , wo immer mehr Beamte zu den Fahnen einberufen
oder für die Feldpost notwendig sind , bedeutend ge- |

fördert werden , wenn der Absender die Einschreib - und
Wertsendungen , Pakete und Postanweisungen vor der
Auflieferung am Postschalter durch Aufkleben der Frei¬
marken stets selbst beimachte . Besonders sollten dies
die Einlieferer von Postanweisungen tun, da sie über
die Höhe der auf der Rückseite jeder Postanweisung an¬
gegebenen Gebühren nicht im Zweifel sein können. Wer
auf diese Weise dem Schalterbeamten vorarbeitet , kürzt
die Wartezeit der nach ihm kommenden Auflieferer ab,
fördert die Leistungsfähigkeit der Postanstalten und
handelt zum vaterländischen Besten, das in der Gegen¬
wart eine unaufhaltsame Ausnutzung der staatlichen
Postdiensteinrichtungen mit möglichst wenig Arbeits¬
kräften erheischt.

Amtliche Veröffentlichung.
Eierverteilung.

Da die von der ZentraLEinkaufsgesellschaft zu liefernden Eiei
infolge der gegenwärtigen Transportverhältnisse auf der Eisenbah"
teilweise airsgeblieben find, kann die für Mittwoch , den 20. ds.
vorgesehene Eierverteilung für die Haushaltungen mit den Buchstabe"

nicht stattfinden . Sobald die Eier eingetroffen find, wird bekan"°
gegeben, wann die Verteilung stattfindet . Es steht zu erwarte"
daß die Eier im Laufe dieser Woche noch eintreffen.

Wiesbaden , den 19. Dezember 1916. 8P
Der Magistrat.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbade "'
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Druck von Carl Ritter, G. m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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